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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Essenbach V : SC Postau III 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

Weikl und Leichtfuß bleiben gegen den SC Postau III 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom SV Essenbach V, als Erwin
Weikl sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weikl und Leichtfuß, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Sieg gegen Rottelberger /
Degenbeck kamen Weikl / Kühlburg nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Promesberger / Leichtfuß überzeugten im Doppel gegen Beyer / Hulak, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Erwin Weikl seinen Gegner Hartmut Beyer beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Eine knappe Niederlage gab es dagegen für Ludwig Promesberger beim 12:10, 9:11, 12:
10, 14:16, 3:11 gegen Fritz Rottelberger. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Reiner Kühlburg den Gastspieler Willi
Hulak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen Sieg
fuhr Andreas Leichtfuß beim 11:4, 11:9, 5:11, 13:11 gegen Hubert Degenbeck ein. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Essenbach V und des SC Postau III. Erwin Weikl hatte im
Match gegen Fritz Rottelberger am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Hartmut Beyer war danach hingegen Ludwig Promesberger, obwohl er alles
gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Den Sieg von Hubert Degenbeck konnte
Reiner Kühlburg im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Leichtfuß den
Gastspieler Willi Hulak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Leichtfuß
seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Essenbach V nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während der SC Postau III vor dem nächsten Spiel, das am 02.11.2022 gegen den TSV Bayerbach
IV ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Essenbach V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den TTC Rottenburg a.d.L. II.

 Statistik:
 SV Essenbach V

Doppel: Weikl / Kühlburg 1:0, Promesberger / Leichtfuß 1:0 
Einzel: E. Weikl 2:0, L. Promesberger 0:2, R. Kühlburg 1:1, A. Leichtfuß 2:0 

 SC Postau III
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Doppel: Rottelberger / Degenbeck 0:1, Beyer / Hulak 0:1 
Einzel: F. Rottelberger 1:1, H. Beyer 1:1, H. Degenbeck 1:1, W. Hulak 0:2


